
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 32 (1906)

Heft: 10

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Briefkasten der Redaktion.
Helveter. Sa3 tft eben bet unë bte atte leibige ©eid)id)tc, rotr ftnb

barin fogar benen im (tröften tfnnton braufeen" über. SBir finben ben granjofett
fef)t otel £äcberltcbcö nacbgemacbt, aber eine ibrer ocrnünftigftcn Sitten fanb bië
jegt bei unë nicbt (Singnu;, baft fiat bie grau nidjt und) betn 3tmt§tttel iljreë
iWannes nennt, mcldter fie ja nicbtë angeljt, fonbern nur uncb beffen einfadjen
gamilientianint. Ter Crhrentitel grau" fäme bann mieber JU rtcfjttger @eltung.
Slber SBorte in ben SBinb! Mars. (Sie fjalten roobl ifjre eingefanbten
©ebtdjte für fdineibigV Sa fdmciben fic ficb aber ueroaltig. Carmen, ©ie
rounbern fid), bnf; biete bübfdje Same mit einem foldjen .ftnmect burdjbraiuttc V

Slber bebenfen fie boch, grau (Europa liefe fidj audj uon einem Ddjfen entführen
unb nod) fjaitudaae läfet fie fidj oott Stilen möglichen Sßtedjern an ber Dcaie
bentmtiifireit. Dr. L. in z. ßentieben Sanf für ben freunblidjen SBinf.
SBir roerbett gelcgcntlid) biefer èacbe in anberer SBeife näfjer treten. Puck,

Falk. Horsa. Hilarius, heften ©rufe unb Sanf. Moll. (Sin bitto, ein
nâdiftcë mal mefjr in Sur. C. in B. Db rotr für Gaffern fdjreiben SJtan;
djeêmal fdjon, ». jetjt, inbem roir ifjnen (follte eigentlich Sbnen fjci&en) fjier
im 33rieffnften anttoorten: Slnontjtneë roanbert in ben Sßapierfbrb.

Braut-Seidenstoffe,174 Seiden=Spinner, Zürich, Bahnhofstrasse 44.

P^pjfcpjfcpjfrp^pjfcp^pjfcpjfcp^pjfcf^tjß* j p^p^ l p^p^pj^* is^t^^^t!^«^^^

7k iJitf A.-G. Zürich I
^ Oetenbachstrasse 11

Fassweine, alt abgelagerte Flaschenweine,
Walliser, Waadtländer, Ostschweizer. Rhein -
und Mosel-, Burgunder, Dessertweine und

grosse Auswahl In Bordeaux. 76

IUI

Verlausen Sie im Restaurant

=G.RAU.ZURICH-

EXPOSITION INTERNAT. BR îOilR
GRAND PRIX mit GOLD. MEDrt,.u ÜLÜ

LOSE'
versende stets meine beliebten
und bekannten Arthner. Zuger. Aegeri,
Menzinger Spielwaren. 1 Fr. por ' luck.

43a Frau Hirzel-Spörri
ZUG

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten

WirZ & FiSGhRr, StaWspähne-Fabrik
Reinach (Äargau).

20

l-ï
Chalet=Bau im Schweizer Holzstyl.

DERLA
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zur Pflege der Haut
Ueberau erhältlich. 22

Deapu?!; H. Grzenkowski, Zürich.

a

rechnischer Mitarbeiter:
Architekt Jacq. Gros

in Zürich
« w

Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

eie Weine

Meilen

1 W- iv\ -
>** Jv.I

EIHE SÖTTERGABE

Spezialität:
Parquets

in indischem

Hartholz Limh"

Vertreter in Zürich: 2

Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Besitzer oder Käufer von
Waschmaschinen werden in ihrem eigenen

Interesse ersucht, Prospekt
über den 30

Waschmaschinen-

Motor ,Neptun'
das Netteste und Beste aufdiesem

Gebiete zn verlangen.

E. Häny & Cie.,
Maschinen-Fabrik,

-= Meilen.

Ernst Messmer
Kupferschmied

Neuhausen bei Schaffhausen

empfiehlt sich z. Anfertigung
sämtlicher Hotels-, Wirtschafts- u.

KUcheneinrichtungen. Casserollen mit
Sautoir-DeckeLBraiieren mit Deckel,
Rôtissoire, Bain-marie-Marmietten
Reparaturen u. Verzinnungen. Wäschereien
für grössere u. kleinere Hotels, alles
unter Garantie und billigster
Berechnung. 78

DIEBE
liebtesten Sachen für Bälle, Karneval,
Hochzeiten, gesellige Anlässe sind un¬

streitig 29

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,

auch über interessante Bücher,
gratis und franko.

Louis Klingler, Kreuzlingen 45.

K, icfkasten cter lìectàion.
«slvetsr. Das ist cben bei uns die alte leidige Geschichte, wir sind

darin sogar denen im großen Kanton draußen" über. Wir haben den Franzosen
sehr viel Lächerliches nachgemacht, aber eine ihrer vernünftigsten Sitten fand bis
jetzt bci uns nicht Eingan i, daß sioz dic Frau nicht »ach dem Amtstitel ihres
Mannes ucunt, welcher sie ja nichts angeht, sondern nur nach dessen einfachen
Faiiiiliennamcn. Der Ehrentitel Frau" käme dann wieder m richtiger Geltung.
Aber Worte iu den Wind! , IVIsi-s. Sie halten wohl ihre ciugesaudteu
Gedichte sür schncidi^ ?a schneiden sie sich aber geivallig, vsrmsri. Sic
wundern sich, doß diese liübsche Dame mit einem solchen Kameel durchbranntet
Aber bedenken sie doch, Frau Europa ließ sich auch von einem Ochsen entführen
»nd noch hcutuiiage läßt sie sich von Allen möglichen Viechern an der Nase
herumluhren. vr. in Herzlichen Dank für den freundlichen Wink.
Wir werden gelegentlich dieser Sacde in anderer Weise näher treten. puâ,

I-sltc. I-Iorss. «ilsrius. besten àuh uud Dank. »Noll. Ein ditto, ein
nächstes mal mehr in Dur- v. in 0. Ob wir sür Kafsern schreiben
Manchesmal schon, z. B- 'jetzt, indem wir ihnen (sollte eigentlich Ihnen heißen) hier
im Briefkasten antworten: Anonymes wandert in den Papierkorb.

74 SeMen-Spinner, Surick, Lànàti-aZZe 44.

^ ljkt6Nt.aeN8il'a88k 11

l^aàs^, tl^aac/ràc/s^, l?Lr50^«,s/^s^. ^s/> -

Adosse >4u^>vâ Fo/'c/sau^. 7«;

III
VerlsnM ^ie im ZZeZisursnt

vsrsencis stets meine bslicbten
unci bekannten »ctiinec, lugec. Acasci,
üileniingec Spielwaren. I I^r. po> '>iic><.

4ZA prsu i-iirisl-Spörri

àà6 Luis"
àâ à besten

IVlustor ^ci lZisriston

L fjzedkr, 8tsdl8vädnk-?aoril(
20

l-k

rnaeirt scbünss, volles Ila-rr,
Illlübertrosssii M MZe uer ôàlit

Dsberall srUiUNWU- W

psebnisebsr IVlitärbsitsr:

in ?ûriLti
' ^>

parquets

vom einiaciisten bis

reivustlZl. iZessin.

/V^>tLl>I

l'ai-queis

in inmscnem

ttsi-tiioli l.iml,"

Vertreter irr 2üric:tr: 2

TekieKsI, A/'/'ms/istà/s/'à /F, Surick III

lZesitTsr ocier Xàuler von Wasen-
inasebinen vercien in ikrern eige-
nen Interesse srsnelit, Prospekt

übsr äsn 30

ÄS8eIlms8l:Iiiiikii'

cias Xsnests unci Lests auscüsssrn
(Zsbists verlangen,

Rà^ <à- Ois.,
IVIa8ànen-fàil<,

IVIeilen.

Xupfsrsc-nrniscj
»iounäuson bei Lebirtîiiâussn

emplìebli sieti x. ^nsertizun^
sânitûelier ltotà-, '//i'kcksNs- u.

KUeiieneincicnIungen. l)s88ecollen mit
Szutoi'-vsài.Scsiiscen mit Ileckei, ito-
ti8ioice, lZsin-mscie-lVIscmietten klsps-
rslU'kn u. Vecimnungsn. ìVàsctivceien
tlle gcttssece u. kleinere itài8, aliss
unter t^uruntis unci billigster
kersebnunLà 78

lisdrsstsn !?g<:Ugn fur kàlls, Karnev-rl,
UoeUxsire», jisselli!;^ ^nlà-ise 8ln<I un-

sli'sitix 2g

lux- unci 8àr?aMeI.
câ'/t u^e/' »îte, es^a,!te /Z»e/tes>,

i^.ouis KlinAlsr, XrsuTlingen45.



r i*. ^Ttcbcröttufcr,
Buchhandlung Grenzen

oerfenbet franfo bei (Sinfenbung
beê SBetrageê, fonft Sfadjnabme:

per neue £8riefffcfter für21bfaffung
oon Briefen, ©mpfefjlungen, 33e=

ftellungen, ^nferaten, Siedjnungcn,
ïlkdjieln, Öuittungen, 33udjfüfj=
rung, Verträgen :c, 2t>0 ©eiten,

geb. gr. 1. 50.
/seurefio (Sinfaçbe ©cfineflfcbrift, in

einer Stunbe ju erlernen. 40 (5të-
jSoft'ff. ^ieBesorieffteller. 75 £rê.
200frôl>f.^»i>ftftartenflrâge.r>U^tîi.
3>er ftl'etnc pott'tnetfdier ober per
tierebte Srtanjofe, einfadje, praf=
tiiebe 3)!eü)obe, in turjer jjett unb
ofjnc t'efirer geläufig franjöfifdj
fpredjen 3U ternen. gr. t.Per itaftenifdje poftneffdjer, ein=
fade SBietljobe, in fttrjer ge=
läufig itattenifdj fpredjen 3tt lernen.

gr. 1

pie Pflege ber roethfidjen prüfte.
20 Gtê.

g$ie raan«orn>ätts Kommen Kann.
64b 20 ©t§-
pie matt <&cfb oerbient. 20 ©t§.

Jlffc 9 Perße ftatt £»r. 4. 75
für nur §Sr. 4.

ria + al/tiir Recherchen überUtJlöKUV" Personen und
Familien des In- und Auslandes in
Bezug auf Ruf, Charakter,
Vermögen, Vorleben etc. besorgt
prompt, gewissenhaft und billig
das Informationsbureau 27b

A,Wimpf,Zürich I, Rennweg38.
Telephon 6012.

Kegel und Kugeln
und

billigster
Preislage

prima
Qualität

empfiehlt höflich 63

A. Scherrer, Drechsler, St. Callen
13 Speisergasse 13.

Besorgung von Patenten

Verwertung

Lüthy's Haarpetrol

ist einzig zur Erzeugung eines
schönen Haarwuchses und
Beseitigung der lästigen Schuppen.
Tausende von Anerkennungsschreiben.

Auch in verzweifelten
Fällen sicherer Erfolg. Fr.

2. 50 per Flasche. Versand überall
hin. 79

Allèjndépôt: A. Lüthy, Apotheker,
St. Verena-Apotheke, Baden (Schiveiz).

Auf Teilzahlung
bei nur '/* Anzahlung oder gegen
bar mit höchstem Rabalt liefern wir zu

Fabrikpreisen :

Katalog 1. Taschenuhren.
Katalog 2. Regulateure.
Katalog 3. Ketten, RingeBroschen etc.

Katalog 4. Phonographen und Sprech¬
apparate.

Katali )ii 5. Handharmonikas.
Katalog (i. Zithern.

Katalog 7. Blasinstrumente.

Katalog 8. Flobert-Gewehre.

Katalog 9. Schicsswaffen aller Art.
Katalog 10. Feldstecher.

Katalog 11. Reisszeuge.

Wir versenden nur je 1 Katalog
an eine Adresse und ist daher stets I
anzugeben, für welchen Artikel man
sich interessiert.

Die Preislisten versenden wir gratis
und franko tinter Beilegung einer

Abschrift amtlich beglaubigter
Anerkennungsschreiben. 4(i

Export- und Versand-Haus, Zürich
Bederstrasse 17 25.

Vorteile
sinds, die ich infolge Grosseinkaufs bieten |
kann und die meinen Schuhwaren jährlich J

einen nachweisbar immer grosseren Vertrieb
verseharten:

Erstens: die gute Qualität!

Zweitens: die gute Passform!

Drittens: der billige Preis!

Nr. Fr.wie z. B.
Arbeiterschuhe, starke, beschlagen, Ia. Qualität
Ha-renbindschahe, solide, beschlagen, Haken
Herrenbindschuhe, für Sonntag, mit Spitz¬

kappe, schön und solid
Franc tischt the, starke, beschlagen
l'rauenhind schuhe, ,'ür Sonntag, mit Spitzkappe

schön und solid
Frauenhottineti, Elastique, tür Sonntag, schön

und solid gearbeitet '
Kunben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 2t>j29 3.80
Knaben- und Miïdchenschuhe, solide, beschlagen 30|35 4. 80

AUe. vorkommenden Schßhtä$ren in grösster Auswahl.
"Unreelle, minderwertige Ware, wie solche so vielfach

angepriesen wird und die sich nur durch Tiillighett, nicht \

aber dttreh Dauerhaftigkeit <tuzeichnet, führe ich grand- I

40|48 7.50 1

40i48 8.50 1

40|48 9. I
3Üj43 G.-

36|42 7.-

36|42 7.50 1

sätzlich nicht, Garantie für jedes einzelne l'aar. Aus-\
tausch sofort franko. Preisverzeichnis mit über 300 Ab- I

bildnngen gratis und franko.
Ungezählte Danksehreihen aus allen Gegenden der Schweiz u.
des Auslandes, die Jedermann hier zur Vertilgung stehen, spre- I

eben sich anerkennend iiber nieine Bedienung aus.

Rud. Hirt, Lenzburg.
Aeltestes und grösstes Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

{Verlangen Sie!

O-^A-! r^ATt^ 1/ inn Ahbteiger-MPscii
so Schwyz

.^RStes, 9 m § m Preisliste fiir Sammler ver-#^1 TjM*A&Mi MMl/AM 1 sende 9ra,ls und franko.

^SF' * Frailmiinstprstr. ?S Zürioh.

Reitstiefel

J. Schuithess, ScMmacïcr
29 Rennweg ZÜRICH Rennweg 29

Telephon Telephon
Naturgemässe Fassbekleidung f. Kinder u. Erwachsene.
Auf Grundlage neuesterForschungen erster Autoritäten.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
Spezialität: Richtige Boscliuhung von Plattfüssen,

sowie verdorbener und struppierter r üsse. 69

Nur nach Mass.Bergschuhe.

^fret 3fret! ^ret
pen <&ran8en uni» ßeibenben û6eraft.
fine ^eifuna. für 3i)re .Jtranßßeit.

gSirb frei gefieferf. gtret! giür
benjenigen, her anfragt.

.Aud) ifjnen frei!
Sin bie Sranftn, bie l'eibenben, ait jebett

iDtan unb
jebe Jrait bie
einer organi=
feben Äranf;
fjeit.lo f a fett
i3efd)tDetbe

jum Cpfer
gefnllen finb,

ober beten
©efunbbeit
int 3lllge=

meinen jer=
riittetifr. 3>r.
Stbbë Dffes
rterung einer

freien 5öe=

fjanblung
roirb in* ber abiolut feften Ueberjeugimg
unb aufridjttaem ©lanben gemadjt,
bajj biefelbe .«tanflicit hemmen, fjeilen
unb ©ie jur ©efÜHbheit tmb .Straft fjer=
ftellen fann. (5ê gibt feinen ©runb,
mantm ©ie ntdjt geiitnb roerben follen,
roenn fie fid) nur baju betoegen, bie
freie SerfucfjShefjattblung biefer rounber=
baren atrjneteit anjunefjtrien. 3fjre3roei=
fei Ijtnbent hier ntdjt.

gdj fuä)t Mc 3n»etfler.
3dj roill benfelben ben 33eroeiê geben

bie SSerftdjerung nnb baë ©lücf
neuen Sebenê in ibren Sörpcm unb
roilf bie Stoffen biefeë 93eroetfeê, alte
Soften bië auf ben letjtett Keffer, felber
bejatjlen. £ac2295g

3fdj fjabe mein Öeben biefer 2lrbeit
getoibmet, unb befitje bte Slufjeidjmmg
oon ïaufenben bie getjeilt roürben
bte nidjt nur ein roenig beffer" finb

fonbern oott taufenben »ovmalig oer;
jroeifelren Ceibenben, bie jetjt gefunb, fräf=
tig unb ftarï finb. Sie SJtiefe berfelben,
bie idj befitje, beroeifen bie 2Baf)rljeit
meiner SBorte. 3theutnattemu§, Dcieren^
leiben, jperjfranffjeit, teilroeife Cäfjmung,
93tafenfranEfjeit, SDÎagen: u. ©ingeroeibe«
befdjroerben, ^ämorfjoiben, Äatarrfj,
33vondjitië, Cttngenfdjiuädje djronifcfjer
,Çi u ft e n ©cfjiuinbfudjt Sßeroofität,
ilftfjuta, Srauenfranffjeiten, Senbenroefj,
ßauttranffjetten ©frofefn, llnreinig;
feiten be§ "BluteS, allgemeine ©djroädje
unb fonftige organifdje ©ebredjen ufro.,
roerben getjeilt, ftnb unb bleiben gefjeilt.

fSë macht feinen Unterfdjieb roie 3fjr
jetjigeê 23efinben ober roa§ $bre Âranfï
fjeit ift, idj roerbe ,3finen bie Heilmittel
jufommen laffen unb frei in Qhre §änbe
geben, ©iefelben roerben oon mir be=

jafjlt unb auf meine Soften geliefert.
gier* ^Irftwiett Sjrüen.

SDiefelben fjaben fdjon taufenbe gätfe
gebeilt faft jebe Äranfbeit unb
leiten audj roirflidj. ®§ gibt feine Ur=
fadje, roarum biefelben nicfjt ©ie bellen,

©te gefunb madjen foffen unb
3fjnm ©efunbbeit unb 2eben§freube
fdjenfen roerben! 225

ßaffen ©te midj biefeS für ©ie tbun
eê Sbnen beroeifen ©ie Seibenber?

©inb ©ie bereit, einem SDteifter ber
ärjtfidjen Äunft ju trauen, ber nur nidjt
biefen Slntrag madjt, fonbern benfelben
audj publijiert unb bann ba§ 3ntgm§
unb ben ©eroeië ber 2Birffamfeit feiner
ärjneien obne bafj eê jemanb anberë al§
ibm felbft einen JipeHer foftet, oerfenbet?

©enben ©ie mir ^tprert Stamen,
Slbreffe unb eine ©efdjreibung ifjreê gu*
ftanbeê unb idj roerbe mein 21töglicbfte§
tun, um jeben 3toeifel, ben ©ie an ber
SfJcöglidjfeit 3brer Leitung burdj ben
©ebraudj biefer iHrjtneten unterbalten
ober unterbalten fönnen 3U befeitigen.

Saffen ©ie ftdj burd) midj gefunb
madjen. ©eben ©ie mir 3bren Statuen
unb fagen ©ie mir roie ©ie füblen, unb
bie 93eroei§beljanblung gebört "yljnen,
auf meine Soften. Seine Sftedjnungen
ober berartigeë nidjt§ anbereê afê
mein rooblmetnenb guter 2Bille unb fefte
3uoerfidjt. Dr.Itti»*» id. $1**,
Box 20î9 fort «Uync, Ind., a. 9. H

>iì. Kiederliäuser,
kuchhanälung Lrenchen

versendet franko bei Einsendung
des Betrages, sonst Nachnahme:

Der neue Nriesstekker sür Abfassung
von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen,
Wechseln, Quittungen, Buchsüh-
rung, Vertragen ?c,, 200 Seiten,

geb- Fr- 1, 50-
Keureka Einfache Schiicllschrift- in

einer Stunde zu erlernen- 40 Cts.
Dollst. Lievesvrieffteller. 75 Lts-
ä«0srövl'.F'.'stkartengrüße.50Cl^
Der kleine Dollmetscher oder Der
lieredte Kranzose, einfache- praktische

Methode, in kurzer Zeit und
ohne Lehrer geläufig französisch
sprechen zu lernen. Fr. 1-

Der italienische Dolmetscher,
einsäete Methode, in kurzer Zeit
geläufig italienisch sprechen zu lernen.

Fr- t
Die Vfl'ege der wcrl'lichcn Wrüste.

20 Cts.
Wie manvorwärts kommen kann.
54b 20 Cts-
Wie man Hekd verdient. 20 Cts.

Alle !> Werke statt Kr. 4. 75
für nur Ar. 4.

sì^-i-âl/'t'î,, iieebereben übervvlvktlV» pt>rsonenun.!I''à-
milieir lies ln- unci ^uslanclos in
ös^iig ant tînt', < Uiarakter, Ver-
mögvn, Vorleben ste- besorgt
promut, gsvvissenbast urul luilig
<ias Inlornialionsinrreau 27k

»,>Vimpt,?ll>-i<:Ii I, liennxve^ ;>>

Xkgk! unâ XugLlll
unä

killi^stei-prima

emplielilt Itöllie!» 63

». Lollsri-sr, l)l'eeiisi>!r,8t. OsIIsri
13 Lpeisergasss 13.

Vkrmrtiitiß

ist einzig xur Lr^siigiing eines
sekünsn ltaarvvuebsvs nnci ös-
ssitigung 6sr lastigsn Lolruppsn.
'paussncis von ^nsriisnnungs-
sebreibsn. ^ueb in ver^weitel-
tsn Bällen sieirersr Lrlolg. t^r.
2- SV per ?lasebe- Versanci über-
-Ul bin, 79

^IIsinciep"t: ^. Uütkv, ^potbslcer,
St. Verenii-jxêelie- va>lea (S-I,«ei->.

bei nur '/z Xn?nlilung ocier gegen
bar mit liöenstem ftsb-rlt iistern v^ ir

l^abrilipreisen :

Katalog 1- Issoiienulicen.
Knl-iiog 2. lteguisieuce.
Katalog 3- Ketten, »ingelZcosoiien ete,

Katalog 4, pnonog'gpnen unä 8pcecn-
spos^aie.

Kataiog 5- ltsnänarmonikss.
Kulalc^g 0, litnecn-
Katalog 7- ölssinsbumente.
ivnlaiog !-!- flobeci-lZ««enee
Katalog 9. 8vnie88wskken giier ket.
Katalog 10- feläslecner-
Katalog ll- fts!s8^euge.

Wir versencien nur je 1 Katalog
an eine ^clrssse unci ist cianer stets
anzugeben, für beleben Artikel man
sieb interessiert.

Die Preislisten vsrssncisn wir gra-
tis unci lranlco unter Deilegung einer
^bsebritt anitiieb begiailbigter ^n-
erkennungssebreibsn. 40

Export- uncl Ve>7san6»lXaus, Türien

Vorteils
slnàs, à!e WIi inknl-»e cZ^ossà/cm-/»

diesen ^

Lrstklis: uik zutk «Zilitlititt?

ANkià: uik Me ?ii88fgrm?

vrià! à WA kreis!

Vi« 2, N,
4vj48 7, S0>
40Í4S «,S0>

40>48 9. I
»6^43 S.-

SV>4S 7.-

S«!4S 7,S0>

i,U>!>n>^>->> uu>> />">,/-,<-
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Arei! Z-rei! Krei!
Den Kranken und Leidenden üöerall.
Eine Keikuug für )hre Krankheit.
Wird srei geliefert. Kreit Kür

denjenigen, dcr anfragt.
Auch )ljnen frei!

An die Kranken, die Leidenden, an jeden
Man und

jede Frau die
einer organischen

Krank-
heit.lo kalen

Beschwerde

zum Opfer
gefallen sind,

oder deren
Gesundheit
im

Allgemeinen

zerrüttet ist- Dr.
Kidds Ofse-
ricrung einer

freien
Behandlung

wird in dcr absolut fcsicu Ueberzeugung
und aufrichtigem Glauben gemacht,
dasz dieselbe Krankheit »einmen, heilen
und Sie zur Gesundheit und Kraft
herstellen kann. Es gibt keinen Grund,
warum Sie nicht gesund werden sollen,
wenn sie sich nur dazu bewegen, die
sreie Versuchsbehaudlung dieser wunderbaren

Arzneien anzunehmen- Ihre Zweifel
hindern hier »icht-

Ich suche die Zweifler.
Ich will denselben den Beweis geben

die Versicherung und das Glück
neuen Lebens in ihren Körpern und
will die Kosten dieses Beweises, alle
Kosten bis aus dcn letzten Heller, selber
bezahlen- Hac2295g

Ich habe mein Leben dieser Arbeit
gewidmet, und besitze die Aufzeichnung
von Tausenden die geheilt wurden
die nicht nur cin wenig besser" sind

sondern vo» tausciidcn vormalig
verzweifelten Leidenden- die jetzt gesund, kräftig

und stark sind- Tie Briefe derselben,
die ich besitze, beweisen die Wahrheit
meiner Worte. Rheumatismus, Nierenleiden,

Herzkrankheit, teilweise Lähmung,
Blasenkrankheit, Magen- »-
Eingeweidebeschwerden, Hämorhoiden, Katarrh,
Bronchitis, Lmrgenschwäche, chronischer
Huste», Schwmdsricht, Nervosität,
Asthma, Frauenkrankheiten, Lendenweh,
Hautkrankheiten, Skrofeln, Unreinig-
keiten des Blutes, allgemeine Schwäche
und sonstige organische Gebrechen usw.,
werden geheilt, sind und bleiben geheilt.

Es macht keinen Unterschied wie Ihr
jetziges Befinden oder was Ihre Krankheit

ist, ich werde Ihnen die Heilmittel
zukommen lassen und frei in Ihre Hände
geben- Dieselben werden von mir
bezahlt und auf meine Kosten geliefert.

Diese Arzneien heilen.
Dieselben haben schon tausende Fälle

geheilt fast jede Krankheit und
heilen auch wirklich. Es gibt keine
Ursache, warum dieselbe» nicht Sie heilen,

Sie gesund machen sollen und
Ihnen Gesundheit und Lebensfreude
schenken werden! 22S

Lassen Sie mich dieses für Sie thun
es Ihnen beweisen Sie Leidender?

Sind Sie bereit, einem Meister der
ärztlichen Kunst z» trauen, der nur nicht
diesen Antrag macht, sondern denselben
auch publiziert und dann das Zeugnis
und den Beweis der Wirksamkeit seiner
Arzneien ohne daß es jemand anders als
ihm selbst einen Heller kostet, versendet?

Senden Sie mir Ihren Namen,
Adresse und eine Beschreibung ihres
Zustandes und ich werde mein Möglichstes
tun, um jeden Zweifel, den Sie an der
Möglichkeit Ihrer Heilung durch den
Gebrauch dieser Arztneien unterhalten
oder unterhalten können zu beseitigen-

Lassen Sie sich durch mich gesund
machen. Geben Sie »rir Ihren Namen
und sagen Sie mir wie Sie fühlen, und
die Beweisbehandlung gehört Ihnen,
auf »reine Kosten- Keine Rechnungen
oder derartiges nichts anderes als
mein wohlmeinend guter Wille und feste
Zuversicht. Dr.Iam«» M. Kidd.
So, ÄZr» fort «ll-znie, InÄ-, ll. S. S
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